
 
 
 
 
 

Pressemitteilung 

 
Freie Kultur leistet viel, braucht dafür aber Unterstützung 

 
Der Netzwerk für Kultur- und Jugendarbeit e.V. hat mit Trägern der Freien Kultur 

einen Einblick in die Leistungen der Freien Kultur gesammelt und wirbt bei 
Stadträt*innen um Unterstützung 

 

Chemnitz, 17.03.2021 – In der Sitzung des Chemnitzer Stadtrates am Mittwoch, den 31.03.2021 soll 
über den Doppelhaushalt der Stadt Chemnitz verhandelt und entschieden werden. Inbegriffen ist auch 
die Entscheidung über das Fördervolumen der Freien Kultur für die nächsten zwei Jahre. Der 
Dachverband Netzwerk für Kultur- und Jugendarbeit e.V. hat mit Trägern der Freien Kultur einen 
Einblick in deren Leistungen für die Stadt Chemnitz gesammelt. Im Vorfeld der Stadtratssitzungen am 
17.3.2021 hat der Verband bei den Entscheider*innen damit um Unterstützung geworben. 

Einerseits ist es gut, dass unter den Bedingungen der Corona-Pandemie im bisherigen 
Verwaltungsvorschlag bei der Förderung der Freien Kultur keine Kürzungen des Fördervolumens der 
Freien Kultur angedacht sind. Andererseits leisten die Träger der Freien Kultur sehr viel für die 
Bewohner*innen der Stadt und des Umlandes. Nicht nur vor dem Hintergrund einer Kulturhauptstadt 
Europas 2025 sind jedoch noch Anpassungen notwendig, um die Herausforderungen der Zeit zu 
bewältigen und die vielfältige Trägerlandschaft in ihrer Gänze zu erhalten und zu stärken.  

Das Netzwerk für Kultur- und Jugendarbeit hat daher vor den Stadtratssitzungen am 17.3. mit einer 
Installation auf die Mehrwerte der Freien Kultur aufmerksam gemacht. Konkret wurde den 
Entscheider*innen am Eingang zur Stadthalle eine Broschüre mit 40 Statements der Träger der Freien 
Kultur übergeben. Begleitend waren große gelbe Schilder auf Staffeleien mit wichtigen Leistungen der 
Freien Kultur aufgestellt. Mit dieser Aktion warben die Träger um Unterstützung der Stadträtinnen 
und Stadträte.  

Das Netzwerk für Kultur- und Jugendarbeit e.V. ist ein freiwilliger Zusammenschluss von mehr als 70 
gemeinnützigen Vereinen, Verbänden und Initiativen in Chemnitz mit den Schwerpunkten 
Kulturarbeit, Jugendarbeit und dem Querschnittsthemen Demokratiebildung und Jugendbeteiligung. 
Für die Mitgliedsvereine ist das Netzwerk Mittler an der Schnittstelle zu Politik und Verwaltung. 

 
Für Rückfragen: 
Tobias Möller: Tel. 0172 9738230, Email: tobias.moeller@nkjc.de  
Marcus Heinke: Tel. 0176 20170867, E-Mail marcus.heinke@nkjc.de 
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